Hinweis (wird nicht ausgedruckt):
auf www.bmf.gv.at beim jeweiligen Formular.

An das Wohnfinanzamt

Sehr geehrte Damen und Herren!

Lesen Sie bitte vor dem Ausfiillen des Formulars die angeschlossenen
Erlduterungen.

Dieser Antrag ist gebiihrenfrei gemaB § 30 q Abs. 2 Familienlastenaus-
gleichsgesetz 1967.

Zutreffendes bitte unbedingt ankreuzen!

Speichern kénnen Sie mit dem Adobe Speicherbutton

links oben. Importieren kdnnen Sie mit dem Importier-Service

Eingangsvermerk des Finanzamtes

Ablagenummer

Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge fiir das Kalenderjahr

www.bmf.gv.at www.bmwfj.at
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FUR FINANZEN

Angaben zur antragstellenden Person (FamilienbeihilfenbezieherIn)

Bitte unbedingt ausfiillen, weil sich sonst
die Bearbeitung verzogert!

-
Familien- oder Nachname und Vorname (in Blockschrift) Ver- Geburtsdatum
sicherungs-
nummer  »

Postleitzahl | Wohnort, StraBe, Hausnummer, Tirnummer

Tagstiber erreichbar (Tel.)

Bankkonto fiir die Uberweisung der Beihilfe (BIC und IBAN finden Sie auf dem Kontoauszug Ihrer Bank)

BIC

IBAN

Fiir nachstehendes Kind beantrage ich die Gewahrung einer Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge

Familien- oder Nachname und Vorname (in Blockschrift)

Ver-
sicherungs-

Geburtsdatum
nummer ‘

>

Postleitzahl | Hauptwohnort, StraBe, Hausnummer, Tirnummer

Verkehrsverbund in deren
Bereich der Hauptwohnort
liegt

Postleitzahl
Turnummer

Wohnort, von dem aus die betriebliche Ausbildungsstétte besucht wird, StraBe, Haus- und

Verkehrsverbund in deren
Bereich der Wohnort liegt

angegebenen Kalenderjahr Lehrling war

Bezeichnung und Anschrift der betrieblichen Ausbildungsstatte It. Lehrvertrag, an der das Kind im oben

Verkehrsverbund in deren
Bereich die betriebl.
Ausbildungsstétte liegt

|

statte beantragt wird

a) Nur ausfiillen, wenn die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge fiir Fahrten zwischen Wohnung und betrieblicher Ausbildungs-

Der Weg zwischen Wohnung und betrieblicher Aus-
bildungsstatte wurde zuriickgelegt von — bis

an Tagen/Woche

Der Weg zwischen Wohnung und betrieblicher Aus-
bildungsstdtte wurde zuriickgelegt von — bis

an Tagen/Woche

Wohnung und betriebliche Ausbildungsstdtte liegen innerhalb eines Ortsgebietes

s [ ren

Lange des kiirzesten Weges zwischen Wohnung und

davon unentgeltliche Beférderungsmdglichkeit oder

betrieblicher Ausbildungsstétte in einer Richtung) ‘ km | Lehrlingsfreifahrt auf einer Strecke von km
Grund, warum der Lehrling diese(s) Verkehrsmittel nicht beniitzen konnte
Reststrecke, die nicht unentgeltlich und nicht mit dem Netzticket eines Verkehrsverbundes zurlickgelegt werden konnte (kann) km
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b) Nur ausfiillen, wenn der Lehrling auBerhalb seines Hauptwohnortes am Betriebsort oder in der Nahe davon zum
Besuch der betrieblichen Ausbildung eine Zweitunterkunft hat!

Art der Zweitunterkunft (z.B. Heim, Untermiete, Eigentumswohnung)

Tagsuber erreichbar (Tel.)

Postleitzahl Zweitunterkunft, StraBe, Hausnummer, TUrnummer Verkehrsverbund in deren

Bereich der Hauptwohnort

liegt
‘ km
Entfernung zwischen der Wohnung im Hauptwohnort davon Strecke, die von einem Verkehrsmittel befahren
und der Zweitunterkunft in einer Richtung km | wurde, das der Lehrling unentgeltlich benutzen konnte ‘ km
Grund, warum der Lehrling dieses Verkehrsmittel nicht benutzen konnte
Reststrecke, die nicht unentgeltlich und nicht mit dem Netzticket eines Verkehrsverbundes zuriickgelegt werden konnte (kann)
Zwischen und km

Zeitraum, in dem der Lehrling wahrend des Kalenderjahres diese Zweitunterkunft bewohnt hat (von — bis)

Ich versichere, die Erlduterungen gelesen und die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollstan-
dig gemacht zu haben. Ich nehme zur Kenntnis, dass ich nach den Bestimmungen des Familienlastenausgleichsgesetzes 1967 eine
Verwaltungsiibertretung begehe und mit einer Geldstrafe bis zu 360 Euro bestraft werde — sofern die Tat nicht nach anderen

Vorschriften strenger zu bestrafen ist —, wenn ich die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge vorsatzlich oder grob fahrldssig zu Unrecht
beziehe. Auch der Versuch ist strafbar.

Bevollméchtigter Vertreter/Bevollmachtigte Vertreterin (Name, Anschrift und Telefonnummer) Datum, Unterschrift der antragstellenden Person bzw. des

gesetzlichen Vertreters/der gesetzlichen Vertreterin

(0]

Bezeichnung und Anschrift der betrieblichen Ausbildungsstatte It. Lehrvertrag

An das zustandige Finanzamt
Datum
[o]

angm . . Gebihrenfrei an
Bestitigung des Arbeitgebers (Lehrberechtigten) §30 q Abs. 2 FLAG 1967
Wir bestatigen, dass der Lehrling

Familien- oder Nachname des Lehrlings

Vorname

Staatsbirgerschaft Geburtsdatum

Postleitzahl Wohnort, StraBe, Hausnummer, Tlirnummer

im Kalenderjahr vom — bis

ausgebildet wurde in unserer betrieblichen Ausbildungsstatte
in (Anschrift)

Anzahl der Tage pro Woche, an denen der Lehrling ausgebildet wurde

Der Lehrling besuchte die betriebliche Ausbildungsstatte regelmaBig

von seinem Wohnort aus

D von einer Zweitunterkunft am Betriebsort oder in der Ndhe davon aus

Der Berufsschulbesuch erfolgte

wochentlich an

Tagen
blockmaBig von — bis und von — bis

Unterschrift und Firmenstempel
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Erlauterungen
Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge wird nur auf Antrag gewahrt. Der Antrag ist bei dem Finanzamt, das auch fiir die Gewahrung

-

der Familienbeihilfe zustandig ist, fir jedes Kalenderjahr nach Ablauf dieses Kalenderjahres, langstens bis zum Ablauf des

nachfolgenden Kalenderjahres einzubringen.

Die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge wird nur gewahrt, wenn mit dem Antrag auf Gewahrung einer Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge
eine Bestatigung des Lehrberechtigten des Lehrlings vorgelegt wird, aus der hervorgeht, an welcher Ausbildungsstatte und

Uber welchen Zeitraum der Lehrling ausgebildet wurde.

Die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge wird fiir jeden Monat gewahrt, in dem der Lehrling auf Grund eines giiltigen Lehrverhéltnisses
in Ausbildung steht, in einem Kalenderjahr jedoch héchstens fur neun Monate. Liegen infolge Wechsels des Lehrverhéltnisses
in einem Monat die Voraussetzungen fiir die Gewdhrung verschieden hoher Pauschbetrage vor (siehe Punkt 6), so wird der

héhere Pauschbetrag gewahrt.

Die Fahrtenbeihilfe wird flr ein Kalenderjahr nur einmal, und zwar nach Ablauf des Kalenderjahres, gewahrt.
Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge, die zu Unrecht bezogen wurde, ist zurlickzuzahlen.

Wer hat Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge?

1.

Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fir Lehrlinge haben Perso-

nen flr Kinder, fir die ihnen

a) Familienbeihilfe gewahrt oder ausgezahlt wird oder

b) Familienbeihilfe nur deswegen nicht gezahlt wird, weil
sie Anspruch auf eine gleichartige ausldndische Bei-
hilfe (z. B. Kindergeld, Kinderzulage) haben.

Wird die Familienbeihilfe gemaB § 12 des Familienlasten-

ausgleichsgesetzes 1967 nicht an den Anspruchs-

berechtigten, sondern an eine andere Person ausgezahlt,

so hat nur die andere Person Anspruch auf Fahrtenbeihilfe

fur Lehrlinge.

Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge haben auch

Vollwaisen, denen

a) Familienbeihilfe gewahrt wird oder

b) denen Familienbeihilfe nur deshalb nicht gewahrt wird,
weil sie Anspruch auf eine gleichartige auslandische
Beihilfe haben.

Wann besteht Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge?

2.

Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fir Lehrlinge besteht, wenn
das Kind bzw. der/die Vollwaise (siehe Punkt 1) als
Lehrling in einem anerkannten Lehrverhaltnis steht und
eine betriebliche Ausbildungsstatte im Bundesgebiet oder
im grenznahen Gebiet im Ausland besucht.

Daher sind nicht alle Jugendlichen in einer beliebigen Aus-
oder Weiterbildung beglinstigt, sondern in erster Linie
Lehrlinge in einem anerkannten Lehrverhdltnis im Sinne
des Berufsausbildungsgesetzes. Lehrlinge im Sinne des
Berufsausbildungsgesetzes (BAG) sind Personen, die auf
Grund eines Lehrvertrages zur Erlernung eines in der
Lehrberufsliste angefiihrten Lehrberufes bei einem Lehr-
berechtigten fachlich ausgebildet und im Rahmen dieser
Ausbildung verwendet werden. Die Fahrtenbeihilfe fiir
Lehrlinge ist auch fiir die Lehrlinge nach den einschlagigen
Regelungen fiir die Land- und Forstwirtschaft vorgesehen.

Fir den beantragten Zeitraum muss mittels protokollier-
ten Lehrvertrages der Nachweis erbracht werden, dass
der Jugendliche fiir den beantragten Zeitraum in einem
anerkannten Lehrverhdltnis steht bzw. gestanden hat.

Unter besonderer Berticksichtigung der Situation behin-
derter Jugendlicher kann fir diese, sofern fiir sie die
erhdhte Familienbeihilfe bezogen wird, die Fahrtenbei-
hilfe fiir Lehrlinge in Anspruch genommen werden, wenn
sie eine Ausbildung in einem Ausbildungsbetrieb im Sinne
des § 29 BAG bzw. in einer besonderen selbstandigen
Ausbildungseinrichtung gemagB § 30 BAG absolvieren und
diese Zeit als Lehrzeit angerechnet wird.

Fir Teilnehmer/innen an den {brigen Ausbildungsformen
nach dem Berufsausbildungsgesetz (BAG) ist eine
Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge dann vorgesehen, wenn sie
nach dem BAG den in einem Lehrverhdltnis stehenden
Personen (Lehrlingen) gleichgestellt sind und als Lehrling
im Sinne des Familienlastenausgleichsgesetzes 1967 gel-
ten; ihr Weg zwischen der Wohnung im Inland und dem
Ort ihrer Ausbildung gilt als Weg zwischen der Wohnung
und der betrieblichen Ausbildungsstatte.

. Eine weitere Voraussetzung der Fahrtenbeihilfe fiir

Lehrlinge fir den Weg zwischen der Wohnung und der
betrieblichen Ausbildungsstatte ist auBerdem die regel-
maBige Zuriicklegung dieses Weges (mindestens dreimal
pro Woche in jeder Richtung).

Wird der Lehrling im Rahmen seiner Ausbildung in ver-
schiedenen Ausbildungsstatten desselben Unternehmens
abwechselnd eingesetzt, gilt als maBgeblicher Weg zwi-
schen der Wohnung und der betrieblichen Ausbildungsstatte
der Weg zwischen der Wohnung und der im Lehrvertrag
ausgewiesenen betrieblichen Ausbildungsstatte. Sind im
Vertrag mehrere betriebliche Ausbildungsstatten ausge-
wiesen, ist jene Betriebsstatte maBgebend, in welcher die
Ausbildung des Lehrlings tiberwiegend erfolgt ist.

. Ein Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge besteht nur,

wenn der kirzeste Weg zwischen der Wohnung im Inland
und der betrieblichen Ausbildungsstatte bzw. der Weg
zwischen der Wohnung im Inland und dem Zweitwohnsitz
am Ort oder in der Nahe des Ortes der betrieblichen
Ausbildungsstatte in einer Richtung mindestens 2 km lang
ist; fur einen behinderten Lehrling wird eine Fahrtenbeihilfe
auch dann gewahrt, wenn dieser Weg weniger als 2 km
lang ist und die Zuriicklegung dieses Weges ohne
Benutzung eines Verkehrsmittels nicht zumutbar ist.

. Kein Anspruch auf Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge besteht

flr den Teil des Weges zwischen der Wohnung im Inland
und der betrieblichen Ausbildungsstatte bzw. zwischen
der Wohnung im Inland und dem Zweitwohnsitz am Ort
oder in der Nahe des Ortes der betrieblichen Ausbil-
dungsstatte, der von einem Verkehrsmittel befahren wird,
das der Lehrling unentgeltlich oder im Rahmen der
Lehrlingsfreifahrten benutzen kann, wenn dem Lehrling
die Benutzung dieses Verkehrsmittels moglich ist. Die
Hohe der Fahrtenbeihilfe richtet sich in diesem Fall nach
der Lange der Reststrecke, fiir die dem Lehrling kein
Verkehrsmittel unentgeltlich zur Verfligung steht; die
Reststrecke muss aber mindestens 2 km pro Fahrt-
richtung betragen (Ausnahme siehe Punkt 4.).

Eine Wahlmdglichkeit zwischen unentgeltlicher Beforde-
rung und dem Bezug der Fahrtenbeihilfe besteht nicht.
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‘ Die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge ist fiir regelmaBige
Fahrten der Lehrlinge zwischen der Wohnung im Inland

und der betrieblichen Ausbildungsstatte bzw. fiir Fahrten
der Lehrlinge zwischen der Wohnung im Inland und dem
Zweitwohnsitz am Ort oder in der Nahe des Ortes der
betrieblichen Ausbildungsstatte vorgesehen. Fallweise
Fahrten der Lehrlinge zur und von der betrieblichen
Ausbildungsstétte (z. B. Fahrten zwischen der Wohnung
und der betrieblichen Ausbildungsstatte nur an einzelnen
Wochentagen aus beruflichen Griinden) sowie Fahrten
zur und von der Berufsschule oder dem dort angeschlos-
senen Berufsschulinternat sind nicht Gegenstand der
Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge.

Wie hoch ist die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge?
6. Die Fahrtenbeihilfe fiir Lehrlinge fir den Weg zwischen

der Wohnung im Inland und der betrieblichen Ausbil-
dungsstatte betragt, wenn dieser Weg in jeder Richtung
wenigstens dreimal pro Woche zurlickgelegt wird, bei
einer Wegstrecke in einer Richtung

a) bis 10 km oder wenn der Weg

innerhalb eines Ortsgebietes

zurlickgelegt wird ..........coeeeenens 5,1 Euro monatlich,
b) Gber 10 kM .cooovviiviiiiiiiiiiii e, 7,3 Euro monatlich.

Zu beachten ist, dass die angefiihrten Betrage auch dann
gewahrt werden, wenn der Weg zwischen der Wohnung und
der betrieblichen Ausbildungsstatte innerhalb eines Kalen-
dermonats nur wahrend einer Woche zuriickgelegt wird.

Liegen in einem Monat fiir die regelmaBigen Fahrten der
Lehrlinge zwischen der Wohnung im Inland und der
betrieblichen Ausbildungsstatte die Voraussetzungen fiir
die Gewahrung verschieden hoher Pauschbetrége vor, so
ist diese Fahrtenbeihilfe in Héhe des hoheren Pausch-
betrages zu gewahren.

. Stehen fir den Weg zwischen der Wohnung im Inland

und der betrieblichen Ausbildungsstatte 6ffentliche Ver-
kehrsmittel zur Verfiigung, wird die Fahrtenbeihilfe
anstelle der vorgenannten monatl. Pauschbetrage ausge-
hend vom Preis des Netztickets fiir Lehrlinge im jeweiligen
Verkehrsverbund ermittelt. Der Ticketpreis wird um den
pauschalen Selbstbehalt (19,60 Euro) vermindert und je
1/12 der verbleibenden Restkosten pro Anspruchsmonat
als Fahrtenbeihilfe gewahrt. Liegen Wohnort und
Ausbildungsort des Lehrlings in zwei verschiedenen
Verkehrsverblinden, werden die Kosten fiir beide
Lehrlings-Netztickets berticksichtigt, der Abzug des
Selbstbehaltes erfolgt nur einmal.

Ist die Benutzung offentlicher Verkehrsmittel fir den
Besuch der betrieblichen Ausbildungsstatte standig nicht
maoglich, ist dies im Zuge der Antragstellung glaubhaft
darzulegen bzw. nachzuweisen. Der bloBe Verzicht auf
die mogliche Fahrt im Linienverkehr bewirkt keinen
Anspruch auf die Fahrtenbeihilfe nach Pauschbetragen.

Fir Reststrecken Uber 2 km, die nicht mit Lehrlings-
Netztickets zurlickgelegt werden kénnen, wird die auf
Basis von Lehrlings-Netztickets ermittelte Fahrtenbeihilfe
um jene monatliche Pauschalabgeltung nach Punkt 6
aufgestockt, welche fiir diese restliche Weglange zusteht.

. Sucht der Lehrling die betriebliche Ausbildungsstelle nicht
von seinem Hauptwohnort aus auf, sondern von einem
Zweitwohnsitz am Ort oder in der Nahe des Ortes der
betrieblichen Ausbildungsstatte, betragt die Fahrtenbeihilfe
fir Lehrlinge bei einer Entfernung (Punkt 11)

a) bis einschlieBlich 50 km monatlich ............. 19 Euro |
b) tber 50 km bis einschl. 100 km monatlich ... 32 Euro
) Uber 100 km bis einschl. 300 km monatlich.... 42 Euro

d) Giber 300 km bis einschl. 600 km monatlich.... 50 Euro
e) uber 600 km monatlich .........cccvvvieieennnnnnn. 58 Euro

Punkt 7 Absatz 1 und 2 gilt sinngemaB auch fiir die Fahrten
der Lehrlinge zwischen deren inlandischer Wohnung im
Hauptwohnort und der Zweitunterkunft am Ort oder in der
Nahe des Ortes der betrieblichen Ausbildungsstelle.

Fir Reststrecken Uber 2 km, die nicht mit Lehrlings-
Netztickets zurilickgelegt werden kdnnen, wird die auf Basis
von Lehrlings-Netztickets ermittelte Fahrten-Beihilfe bis zu
einer Weglange von 10 km pro Richtung um monatlich 5 Euro
aufgestockt; Ubersteigt die Reststrecke 10 km, wird die

zusatzliche Fahrtenbeihilfe nach den vorstehenden

Pauschbetragen (Pkt. 8) pro Monat ermittelt.

9. Die Zweitunterkunft ist durch ein entsprechendes Beweis-
mittel (z.B. Meldezettel, Heimbestatigung) nachzuweisen.

10. Der Zeitraum, in dem der Lehrling die Zweitunterkunft
fir Zwecke des Besuches der betrieblichen Ausbil-
dungsstéatte bewohnt hat, ist genau anzugeben. Dabei
sind nur die Zeitraume anzufiihren, in denen der Lehr-
ling die Zweitunterkunft fir Zwecke des Besuches der
betrieblichen Ausbildungsstatte tatsachlich bewohnt hat.

11. Unter ,Entfernung” ist die Wegstrecke zu verstehen, die

das zwischen der inlandischen Wohnung im Hauptwohn-
ort und der Zweitunterkunft verkehrende offentliche
Verkehrsmittel nach dem Fahrplan zuriicklegt. Sofern
ein offentliches Verkehrsmittel nicht verkehrt, ist die
Entfernung nach der kiirzesten verkehrsiblichen Stra-
Benverbindung zwischen diesen Orten zu messen.

Zu beachten ist, dass die unter Punkt 8. angefiihrten
Betrdage auch dann gewahrt werden, wenn der Weg
zwischen der Wohnung und dem Zweitwohnsitz am Ort
oder in der Nahe des Ortes der betrieblichen Ausbil-
dungsstéatte innerhalb eines Kalendermonats in jeder
Richtung einmal zurlickgelegt wird.

Liegen in einem Monat fir die Fahrten der Lehrlinge
zwischen der Wohnung im Inland und dem Zweitwohn-
sitz am Ort oder in der Nahe des Ortes der betrieblichen
Ausbildungsstatte die Voraussetzungen fir die Gewah-
rung verschieden hoher Pauschbetrage vor, so ist diese
Fahrtenbeihilfe in Hohe des hoheren Pauschbetrages zu
gewahren.

Was ist zusatzlich bei behinderten Kindern zu beachten?

12.

Wird Fahrtenbeihilfe fiir einen Lehrling begehrt, dem
nach Ansicht der antragstellenden Person wegen einer
geistigen oder korperlichen Behinderung nicht zugemu-
tet werden konnte, ein Verkehrsmittel zu benutzen, das
Lehrlingsfreifahrten durchfihrt (Punkt 5.), oder einen
Weg von weniger als 2 km zwischen der Wohnung und
der betrieblichen Ausbildungsstatte bzw. zwischen der
Wohnung und dem Zweitwohnsitz ohne Benutzung
eines Verkehrsmittels zurlickzulegen (Punkt 4.), ist die
Art und Dauer der Behinderung genau anzugeben. Die
entsprechenden Beweismittel sind dem Antrag beizule-
gen, sofern diese nicht bereits in der Lohnsteuer- und
Beihilfenstelle des Finanzamtes aufliegen.
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 var cItem;
 cItem= app.popUpMenu (
["Wien","FA Wien 1/23","FA Wien 12/13/14 Purkersdorf","FA Wien 2/20/21/22","FA Wien 3/6/7/11/15 Schwechat Gerasdorf","FA Wien 4/5/10","FA Wien 8/16/17","FA Wien 9/18/19 Klosterneuburg","FA für Gebühren, Verkehrsteuern und Glücksspiel"],
["Niederösterreich",["FA Amstetten Melk Scheibbs","Amstetten","Melk","Scheibbs"],["FA Baden Mödling","Baden","Mödling"],["FA Bruck Eisenstadt Oberwart","Bruck an der Leitha"],["FA Gänserndorf Mistelbach","Gänserndorf","Mistelbach"],["FA Hollabrunn Korneuburg Tulln","Hollabrunn","Korneuburg","Tulln an der Donau"],["FA Lilienfeld St. Pölten","Lilienfeld","St. Pölten"],["FA Neunkirchen Wr. Neustadt","Neunkirchen","Wiener Neustadt"],["FA Waldviertel","Gmünd","Horn","Krems an der Donau","Waidhofen an der Thaya","Zwettl-Niederösterreich"]],
["Burgenland",["FA Bruck Eisenstadt Oberwart","Eisenstadt","Oberwart"]],
["Oberösterreich",["FA Braunau Ried Schärding","Braunau am Inn","Ried im Innkreis","Schärding"],["FA Freistadt Rohrbach Urfahr","Freistadt","Linz","Rohrbach in Oberösterreich"],["FA Gmunden Vöcklabruck","Gmunden","Vöcklabruck"],["FA Grieskirchen Wels","Grieskirchen","Wels"],["FA Kirchdorf Perg Steyr","Kirchdorf an der Krems","Perg","Steyr"],"FA Linz"],
["Kärnten","FA Klagenfurt",["FA Spittal Villach","Spittal an der Drau","Villach"],["FA St. Veit Wolfsberg","St. Veit an der Glan","Wolfsberg"]],
["Steiermark",["FA Bruck Leoben Mürzzuschlag","Bruck an der Mur","Leoben","Mürzzuschlag"],["FA Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg","Deutschlandsberg","Leibnitz","Voitsberg"],"FA Graz-Stadt","FA Graz-Umgebung",["FA Judenburg Liezen","Judenburg","Liezen"],["FA Oststeiermark","Bad Radkersburg","Feldbach","Hartberg","Weiz"]],
["Tirol","FA Innsbruck",["FA Kitzbühel Lienz","Kitzbühel","Lienz"],["FA Kufstein Schwaz","Kufstein","Schwaz"],["FA Landeck Reutte","Landeck","Reutte"]],
["Salzburg","FA Salzburg-Land","FA Salzburg-Stadt",["FA St. Johann Tamsweg Zell am See","St. Johann im Pongau","Tamsweg","Zell am See"]],
["Vorarlberg","FA Bregenz","FA Feldkirch"]
);


if (cItem == "FA Wien 1/23") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 1/23\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 12/13/14 Purkersdorf") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 12/13/14 Purkersdorf\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 2/20/21/22") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 2/20/21/22\rDr. Adolf Schärf-Platz 2, 1220 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 3/6/7/11/15 Schwechat Gerasdorf") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 3/6/7/11/15 Schwechat Gerasdorf\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 4/5/10") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 4/5/10\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 8/16/17") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 8/16/17\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 9/18/19 Klosterneuburg") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 9/18/19 Klosterneuburg\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA für Gebühren, Verkehrsteuern und Glücksspiel") getField("Text01").value="Finanzamt für Gebühren, Verkehrsteuern und Glücksspiel\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "Amstetten") getField("Text01").value="Finanzamt Amstetten Melk Scheibbs\rGraben 7, 3300 Amstetten";

else if (cItem == "Melk") getField("Text01").value="Finanzamt Amstetten Melk Scheibbs\rAbt Karl-Straße 25, 3390 Melk";

else if (cItem == "Scheibbs") getField("Text01").value="Finanzamt Amstetten Melk Scheibbs\rErlafpromenade 10, 3270 Scheibbs";

else if (cItem == "Baden") getField("Text01").value="Finanzamt Baden Mödling\rJosefsplatz 13, 2500 Baden";

else if (cItem == "Mödling") getField("Text01").value="Finanzamt Baden Mödling\rDI Wilhelm Haßlingerstraße 3, 2340 Mödling";

else if (cItem == "Bruck an der Leitha") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart\rStefaniegasse 2, 2460 Bruck an der Leitha";

else if (cItem == "Gänserndorf") getField("Text01").value="Finanzamt Gänserndorf Mistelbach\rRathausplatz 9, 2230 Gänserndorf";

else if (cItem == "Mistelbach") getField("Text01").value="Finanzamt Gänserndorf Mistelbach\rMitschastraße 5, 2130 Mistelbach";

else if (cItem == "Hollabrunn") getField("Text01").value="Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln\rBabogasse 9, 2020 Hollabrunn";

else if (cItem == "Korneuburg") getField("Text01").value="Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln\rLaaerstraße 13, 2100 Korneuburg";

else if (cItem == "Tulln an der Donau") getField("Text01").value="Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln\rAlbrechtsgasse 26-30, 3430 Tulln an der Donau";

else if (cItem == "Lilienfeld") getField("Text01").value="Finanzamt Lilienfeld St. Pölten\rLiese Prokop Straße 14, 3180 Lilienfeld";

else if (cItem == "St. Pölten") getField("Text01").value="Finanzamt Lilienfeld St. Pölten\rDaniel Gran-Straße 8, 3100 St. Pölten";

else if (cItem == "Neunkirchen") getField("Text01").value="Finanzamt Neunkirchen Wr. Neustadt\rTriesterstraße 16, 2620 Neunkirchen";

else if (cItem == "Wiener Neustadt") getField("Text01").value="Finanzamt Neunkirchen Wr. Neustadt\rGrazerstraße 95, 2700 Wiener Neustadt";

else if (cItem == "Gmünd") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rAlbrechtser Straße 4, 3950 Gmünd";

else if (cItem == "Horn") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rSchloßplatz 1, 3580 Horn";

else if (cItem == "Krems an der Donau") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rRechte Kremszeile 58, 3500 Krems an der Donau";

else if (cItem == "Waidhofen an der Thaya") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rHauptplatz 23-26, 3830 Waidhofen an der Thaya";

else if (cItem == "Zwettl-Niederösterreich") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rHamerlingstraße 2a, 3910 Zwettl-Niederösterreich";

else if (cItem == "Eisenstadt") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart\rNeusiedlerstraße 46, 7001 Eisenstadt";

else if (cItem == "Oberwart") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart\rPrinz Eugen-Straße 3, 7400 Oberwart";

else if (cItem == "Braunau am Inn") getField("Text01").value="Finanzamt Braunau Ried Schärding\rStadtplatz 60, 5280 Braunau am Inn";

else if (cItem == "Ried im Innkreis") getField("Text01").value="Finanzamt Braunau Ried Schärding\rFriedrich Thurner Straße 7, 4910 Ried im Innkreis";

else if (cItem == "Schärding") getField("Text01").value="Finanzamt Braunau Ried Schärding\rGerichtsplatz 2, 4780 Schärding";

else if (cItem == "Freistadt") getField("Text01").value="Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr\rSchloßhof 2, 4240 Freistadt";

else if (cItem == "Linz") getField("Text01").value="Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr\rBahnhofplatz 7, 4020 Linz";

else if (cItem == "Rohrbach in Oberösterreich") getField("Text01").value="Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr\rLinzerstraße 15, 4150 Rohrbach in Oberösterreich";

else if (cItem == "Gmunden") getField("Text01").value="Finanzamt Gmunden Vöcklabruck\rTagwerkerstraße 2, 4810 Gmunden";

else if (cItem == "Vöcklabruck") getField("Text01").value="Finanzamt Gmunden Vöcklabruck\rFranz Schubert-Straße 37, 4840 Vöcklabruck";

else if (cItem == "Grieskirchen") getField("Text01").value="Finanzamt Grieskirchen Wels\rManglburg 17, 4710 Grieskirchen";

else if (cItem == "Wels") getField("Text01").value="Finanzamt Grieskirchen Wels\rDragonerstraße 31, 4601 Wels";

else if (cItem == "Kirchdorf an der Krems") getField("Text01").value="Finanzamt Kirchdorf Perg Steyr\rPernsteinerstraße 23-25, 4560 Kirchdorf an der Krems";

else if (cItem == "Perg") getField("Text01").value="Finanzamt Kirchdorf Perg Steyr\rHerrenstraße 20, 4320 Perg";

else if (cItem == "Steyr") getField("Text01").value="Finanzamt Kirchdorf Perg Steyr\rHandel-Mazzetti-Promenade 14, 4400 Steyr";

else if (cItem == "FA Linz") getField("Text01").value="Finanzamt Linz\rBahnhofplatz 7, 4020 Linz";

else if (cItem == "FA Klagenfurt") getField("Text01").value="Finanzamt Klagenfurt\rKempfstraße 2 und 4, 9020 Klagenfurt am Wörthersee";

else if (cItem == "Spittal an der Drau") getField("Text01").value="Finanzamt Spittal Villach\rDr. Arthur Lemisch-Platz 2, 9800 Spittal an der Drau";

else if (cItem == "Villach") getField("Text01").value="Finanzamt Spittal Villach\rMeister-Friedrich-Straße 2, 9500 Villach";

else if (cItem == "St. Veit an der Glan") getField("Text01").value="Finanzamt St. Veit Wolfsberg\rSponheimer Straße 1, 9300 St. Veit an der Glan";

else if (cItem == "Wolfsberg") getField("Text01").value="Finanzamt St. Veit Wolfsberg\rLindhofstraße 3, 9400 Wolfsberg";

else if (cItem == "Bruck an der Mur") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Leoben Mürzzuschlag\rAn der Postwiese 8, 8600 Bruck an der Mur";

else if (cItem == "Leoben") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Leoben Mürzzuschlag\rErzherzog Johann-Straße 5, 8700 Leoben";

else if (cItem == "Mürzzuschlag") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Leoben Mürzzuschlag\rBleckmanngasse 10, 8680 Mürzzuschlag";

else if (cItem == "Deutschlandsberg") getField("Text01").value="Finanzamt Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg\rBahnhofstraße 6, 8530 Deutschlandsberg";

else if (cItem == "Leibnitz") getField("Text01").value="Finanzamt Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg\rLastenstraße 10, 8430 Leibnitz";

else if (cItem == "Voitsberg") getField("Text01").value="Finanzamt Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg\rDr. Ch. Niederdorfer-Straße 1, 8570 Voitsberg";

else if (cItem == "FA Graz-Stadt") getField("Text01").value="Finanzamt Graz-Stadt\rConrad von Hötzendorf-Str. 14-18, 8010 Graz";

else if (cItem == "FA Graz-Umgebung") getField("Text01").value="Finanzamt Graz-Umgebung\rAdolf-Kolping-Gasse 7, 8010 Graz";

else if (cItem == "Judenburg") getField("Text01").value="Finanzamt Judenburg Liezen\rHerrengasse 30, 8750 Judenburg";

else if (cItem == "Liezen") getField("Text01").value="Finanzamt Judenburg Liezen\rHauptstraße 36, 8940 Liezen";

else if (cItem == "Bad Radkersburg") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rGrazertorplatz 15, 8490 Bad Radkersburg";

else if (cItem == "Feldbach") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rGnaser Straße 3, 8330 Feldbach";

else if (cItem == "Hartberg") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rRot Kreuz Platz 2, 8230 Hartberg";

else if (cItem == "Weiz") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rHans Kloepfergasse 10, 8160 Weiz";

else if (cItem == "FA Innsbruck") getField("Text01").value="Finanzamt Innsbruck\rInnrain 32, 6020 Innsbruck";

else if (cItem == "Kitzbühel") getField("Text01").value="Finanzamt Kitzbühel Lienz\rIm Gries 9, 6370 Kitzbühel";

else if (cItem == "Lienz") getField("Text01").value="Finanzamt Kitzbühel Lienz\rDolomitenstraße 1, 9900 Lienz";

else if (cItem == "Kufstein") getField("Text01").value="Finanzamt Kufstein Schwaz\rOskar Pirlo-Straße 15, 6330 Kufstein";

else if (cItem == "Schwaz") getField("Text01").value="Finanzamt Kufstein Schwaz\rBrandlstraße 19/1, 6130 Schwaz";

else if (cItem == "Landeck") getField("Text01").value="Finanzamt Landeck Reutte\rInnstraße 11, 6500 Landeck";

else if (cItem == "Reutte") getField("Text01").value="Finanzamt Landeck Reutte\rClaudiastraße 7, 6600 Reutte";

else if (cItem == "FA Salzburg-Land") getField("Text01").value="Finanzamt Salzburg-Land\rAigner Straße 10, 5026 Salzburg";

else if (cItem == "FA Salzburg-Stadt") getField("Text01").value="Finanzamt Salzburg-Stadt\rAigner Straße 10, 5026 Salzburg";

else if (cItem == "St. Johann im Pongau") getField("Text01").value="Finanzamt St. Johann Tamsweg Zell am See\rHans Kappacher-Straße 14, 5600 St. Johann im Pongau";

else if (cItem == "Tamsweg") getField("Text01").value="Finanzamt St. Johann Tamsweg Zell am See\rGartengasse 3, 5580 Tamsweg";

else if (cItem == "Zell am See") getField("Text01").value="Finanzamt St. Johann Tamsweg Zell am See\rBrucker Bundesstraße 13, 5700 Zell am See";

else if (cItem == "FA Bregenz") getField("Text01").value="Finanzamt Bregenz\rBrielgasse 19, 6900 Bregenz";

else if (cItem == "FA Feldkirch") getField("Text01").value="Finanzamt Feldkirch\rReichsstraße 154, 6800 Feldkirch";
 else getField("Text01").value=""
 // END 
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